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Gefallene Kreuze auf dem „Gräberfeld des Mitgefühls“ bei Biblis
BERGSTRASSE. Ein wichtiger Programmpunkt
der Demonstration in Biblis am Ostermontag
war die Errichtung eines „Gräberfelds des Mit-
gefühls“ für die Opfer von Tschernobyl (linkes
Bild) – für manche Teilnehmer sogar der wich-

tigste Programmpunkt. Zugleich sollte mit den
Kreuzen für alle, die in der Evakuierungszone
des Atomkraftwerks Biblis leben, ein Denkmal
gesetzt werden. Eine Woche später, so stellten
Besucher mit großem Bedauern fest, lagen alle

Kreuze dieses Denkmals kreuz und quer am Bo-
den (rechtes Bild). „Hoffentlich war es nur der
Wind, der sie umgeworfen hat!“, kommentierte
eine Teilnehmerin, was sie am Maifeiertag auf
dem „Gräberfeld des Mitgefühls“ vorfand. BILD: ZG

� Der geplante Programmablauf für
das zweite Melibokus-Gipfelfest:

� Samstag, 27. August: von 12 bis
circa 16 Uhr: Startzeit für die Teilneh-
mer an der „Tour de Melibokus“ (Ziel-
ankunft bis 17 Uhr); 15 Uhr: Bieran-
stich und Ansprache zum 50. Jubi-
läum des Melibokusturmvereins;
15.45 bis etwa 20 Uhr: Livemusik mit
den „Gipfelstürmern“ aus Groß-Gerau.

� Sonntag, 28. August:von 10 bis 12
Uhr: Frühschoppen mit Musik der
Zwingenberger Feuerwehrkapelle; 12
bis 12.30 Uhr: ökumenischer Gottes-
dienst mit der evangelischen Dekanin
Ulrike Scherf und dem katholischen
Dekan Thomas Groß; 13.30 bis circa
14 Uhr: Kindernachmittag mit
Michael Suljic; gegen 16 Uhr: Aus-
klang des Festes. tr

Zweites Melibokus-Gipfelfest

Und: Die Rückfahrt in die Ebene soll
kein Wettrennen werden.

Trikots sind zum Preis von
25 Euro im Bensheimer Bürgerbüro
sowie in den Rathäusern der beiden
anderen Kommunen erhältlich.
500 Shirts sind bislang bedruckt.
Weitere sind jederzeit lieferbar.

Die Organisatoren freuen sich auf
viele Teilnehmer und weitere Spon-
soren, die das Event für die gute Sa-
che unterstützen möchten. Die
Spenden gehen zu 100 Prozent an
Hilfsprojekte.

Die offizielle Homepage der Akti-
on ist voraussichtlich ab Samstag
(7. Mai) freigeschaltet. tr

w www.tour-de-melibokus.de

An den Startpunkten werden
Laufkarten zur Zeitmessung ausge-
geben. Die besten Teilnehmer und
Gruppen je Disziplin werden auf
dem Gipfel ausgezeichnet. Siegereh-
rung ist gegen 17 Uhr. Die Veranstal-
ter halten einen besonderen Preis
für jenen Teilnehmer bereit, der alle
drei Disziplinen nacheinander als
schnellster absolviert. Im Vorder-
grund der Aktion stehen aber der
Spaß an der Bewegung und die
Freunde am Helfen.

Bei allem Sport und Spaß geht es
den Machern auch um eine scho-
nende Behandlung der Natur rund
um den Melibokus: „Wir wollen kein
Chaos hinterlassen“, so Helmut
Richter. Er appelliert an alle Teilneh-
mer, den Wald sauber zu halten.

Die Tour am 27. August startet in den
drei Gemeinden Bensheim-Auer-
bach, Zwingenberg und Alsbach.
Von 12 bis 16 Uhr können Teilneh-
mer den Kurs Richtung Melibokus
(517,4 Meter hoch) einschlagen. Die
Starts sind je nach Disziplin aufge-
teilt: In Auerbach rollen die Rennrä-
der ab der Ernst-Ludwig-Promena-
de/Ecke B3. Die Strecke beträgt
4,8 Kilometer, dabei sind etwa
420 Höhenmeter zu bewältigen. Der
Zwingenberger Marktplatz ist Treff-
punkt für die Läufer und Walker. Sie
legen 5,5 Kilometer mit 410 Höhen-
metern zurück. Die Mountainbiker
starten an der Alsbacher Hirsch-
parkklinik. Von dort aus sind es fünf
Kilometer und 400 Höhenmeter
zum Melibokus.

Drei Gemeinden, ein gemeinsames Ziel

Konzert: Saison-Auftakt des
Chores Getogether am 14. Mai

Gospel-Klang
in Einhausen
BERGSTRASSE. Mit neuem Reper-
toire und frischem Schwung startet
der Bensheimer Gospelchor
Getogether in die neue Konzertsai-
son. Im Laufe des vergangenen Jah-
res ist des dem Chor gelungen, einige
neue Mitglieder für die Gospelmusik
zu begeistern. Aus diesem Anlass hat
es sich besonders angeboten, für alle
Sängerinnen und Sänger – „Oldti-
mer“ sowie „Frischlinge“ – neue Lie-
der einzuüben.

Stimmungsvoll und beschwingt
Den Saison-Auftakt bildet das
Abendkonzert am Samstag
(14. Mai), 20 Uhr, in Einhausen in
der evangelischen Kirche (Friedhof-
straße). Der Chor Getogether unter
der bewährten Leitung von Burk-
hardt Jungcurt wird an diesem
Abend von Piano und Cajon beglei-
tet werden. Der Eintritt ist frei, Spen-
den sind willkommen.

Kenner des Chores wissen, dass
Getogether-Konzerte stimmungs-
voll-beschwingt und gleichzeitig
nachdrücklich in der christlichen
Botschaft sind. Ein Mitmachen der
ZuhörerInnen in Form von Schnip-
sen, Klatschen, Bewegen oder auch
Singen freut den Chor immer und
spornt zusätzlich an. zg

BERGSTRASSE. Die Weingilde Berg-
straße veranstaltet im Rahmen des
Bergsträßer Weinfrühlings einen
Vortrag zum Thema „Das Kloster
Lorsch und der Wein“. Dr. Hermann
Schefers, Leiter der Welterbestätte
Kloster Lorsch, wird die beiden
Schwerpunktthemen sachkundig
verbinden und in einen größeren
Zusammenhang stellen. Eine Ver-
kostung ausgewählter Weine ver-
knüpft Theorie und Praxis. Die
Weingüter Jürgen und Barbara
Hoock aus Bensheim sowie „Wein-
fieber“ und „Feligreno“ aus Zwin-
genberg versprechen als Neulinge in
der Bergsträßer Weinszene interes-
sante Gewächse in weiß und rot.

Die Veranstaltung am morgigen
Donnerstag (6. Mai) beginnt um
19.30 Uhr im Paul-Schnitzer-Saal im
Lorscher Museumszentrum an der
Nibelungenstraße.

i
Information und Kartenbestel-
lung unter Tel. 06251 / 789320
oder online im Internet

w www.weingilde-bergstrasse.de

Weingilde Bergstraße

Das Kloster
und der Wein

BERGSTRASSE. Unter dem Motto
„Entdecke die Schnecke“ lädt das
Naturschutzzentrum Bergstraße
(NZB) für Sonntag (8. Mai) zu einem
großen Tag der Weichtiere ein.

Das Programm beginnt um
11 Uhr mit einer Sammelexkursion
in verschiedenen Bereichen der Er-
lache. Anschließend werden die Ar-
ten mit Lupe und Mikroskop be-
stimmt. Als Weichtierspezialist ist
Dr. Joachim Wink vom Naturschutz-
bund Offenbach dabei und gibt Ein-
blicke in die faszinierende Welt der
Land- und Wasserschnecken. Er-
wachsene zahlen zwölf Euro, Kinder
die Hälfte.

Ein buntes Potpourri von Ange-
boten erwartet dann Groß und Klein
ab 14 Uhr am NZB. Schneckenren-
nen, Such- und Bastelspiele sowie
die Präsentation der Sammelergeb-
nisse stehen auf dem Programm. zg

Naturschutzzentrum

Schnecken
entdecken

BERGSTRASSE. Der Internationale
Diabetesverband rechnet im Jahr
2030 mit weltweit 439 Millionen Dia-
beteskranken. Auch die Zahl der
Übergewichtigen steigt weiter an.
Doch warum erkranken Menschen
in den Industrienationen trotz me-
dizinischen Fortschritts immer häu-
figer? Eine Antwort auf diese Frage
bekommen Gesundheitsinteressier-
te am Samstag (7. Mai) im Natur-
schutzzentrum Bergstraße beim
Vortragsabend „Der Mensch ist, was
er isst!“.

Zwei Experten referieren
Zu Gast sind zwei Experten: Dr. med.
Jürgen Birmanns, Nachfolger des Er-
nährungspioniers Dr. Max Otto Bru-
ker (1909-2001), wird in seinem Vor-
trag „Unsere Nahrung – unser
Schicksal“ den oft unbekannten Zu-
sammenhängen zwischen der Er-
nährung und unserer Gesundheit
nachgehen. Der Autor und Gestalt-
therapeut Dr. phil. Mathias Jung
wird anschließend sein Buch „Über-
Gewicht – Der Kampf mit dem eige-
nen Körper“ vorstellen.

Eine themennahe Pantomime-
darbietung zwischen beiden Vorträ-
gen, gesundes Fingerfood sowie ge-
nug Zeit für Diskussion, Austausch
und Fragen runden die Veranstal-
tung ab. zg

i
Vortragsabend „Der Mensch ist,
was er isst“: Naturschutzzen-
trum Bergstraße, Samstag,
7. Mai, Einlass ab 17 Uhr, Beginn
um 18 Uhr. Karten an der Abend-
kasse 11 Euro, im Vorverkauf (un-
ter anderem im Naturschutzzen-
trum) 9 Euro.

Naturschutzzentrum

Vortragsabend zu
Ernährungsfragen

Tour de Melibokus: Am 27. August starten Teilnehmer aus drei Kommunen zu einer Spendenaktion zugunsten krebskranker Kinder

Gipfelsturm zum Melibokusturm
Von unserem Mitarbeiter
Thomas Tritsch

BENSHEIM/BERGSTRASSE. Am
27. August findet erstmals eine
„Tour de Melibokus“ statt. Von
Auerbach, Zwingenberg und Als-
bach aus starten die Teilnehmer zu
einer sportlichen Spendenaktion auf
den höchsten Berg der südhessi-
schen Bergstraße. Ein attraktiver
Kurs für Rennradfahrer und Moun-
tainbiker, Läufer und Walker – und
ein Happening für die gute Sache:
Mit den Spendengeldern werden ge-
zielt Hilfsprojekte für krebs- und leu-
kämiekranke Kinder unterstützt.

Der kollektive Gipfelsturm ist
eine lokale Veranstaltung im Rah-
men der „Tour der Hoffnung“ 2011,
die in diesem Jahr zum 28. Mal durch
die Lande rollt. Organisiert wird das
Bergsträßer Benefizprojekt vom
Team Bensheim, das die große Tour
seit 2003 aktiv unterstützt und regio-
nale Veranstaltungen durchführt.

Kompletter Erlös für Kinderhilfe
Seither wurden über 350 000 Euro
Spenden gesammelt. Sehr erfolg-
reich waren beispielsweise der Bens-
heimer Schülerlauf und die Tour der
Bergstraße mit einem Erlös von ins-
gesamt rund 270 000 Euro. Sämtli-
che Kosten der aktuellen Tour wer-
den wieder durch Sponsorengelder
gedeckt. Was übrigbleibt, fließt wei-
ter an die Kinderhilfe.

Gestern trafen sich die Macher im
Bensheimer Rathaus, um gemein-
sam die Werbetrommel zu rühren.
Eine Besonderheit der Aktion ist de-
ren Einbindung in das zweite Meli-
bokusturmfest, das ebenfalls am

27. August, einem Samstag, eröffnet
wird. Auf diese Weise versprechen
sich die Veranstalter noch mehr Öf-
fentlichkeit und eine starke Beteili-
gung am sportlichen Dreikampf.

Die Schirmherrschaft der Melibo-

kus-Tour übernehmen der hessi-
sche Wirtschaftsminister und lei-
denschaftliche Rennradfahrer Die-
ter Posch und die Flames-Handbal-
lerin Antje Lauenroth. Posch war be-
reits im August 2009 beim ersten

Gipfelfest des Geländes dabei. Der
Verein zum Wiederaufbau und zur
Förderung des Melibokusturms hat-
te sich gemeinsam mit den Kommu-
nen Bensheim, Zwingenberg und
Alsbach für eine Sanierung starkge-

macht. „Hier sieht man, dass inter-
kommunale Zusammenarbeit pro-
blemlos gelingen kann“, so Bürger-
meister Thorsten Herrmann, Erster
Vorsitzender des Melibokusturm-
vereins, der in diesem Jahr 50 Jahre
alt wird. Herrmann freut sich mit Ge-
schäftsführer Karl-Heinz Schuch auf
ein tolles Fest mit sportlichem Bo-
nusprogramm: „Die Gemeinschafts-
aktion hilft kranken Kindern und
dient darüber hinaus dem Erhalt des
Aussichtspunkts.“

Attraktive Veranstaltung
Die Organisatoren bedankten sich
auch beim Hauptsponsor Sparkasse
Bensheim. Vorstandsvorsitzender
Dr. Eric Tjarks betonte die professio-
nelle Organisation der Veranstal-
tung, bei der auch der Bergsträßer
Anzeiger als Kooperationspartner
mit im Boot ist.

Auch der Zwingenberger Bürger-
meister Dr. Holger Habich kommen-
tierte die „Tour de Melibokus“ als at-
traktive Aktion, bei der die Stadt sehr
gerne dabei sein werde. Sein Alsba-
cher Amtskollege Georg Rausch ist
zuversichtlich, dass die Idee zahlrei-
che Akteure anziehen wird.

Mit vereinten Kräften für einen guten Zweck: Gestern trafen sich die Macher der „Tour de Melibokus“ am 27.August im Bensheimer Rathaus. BILD: NEU


